
Arbeitsblatt 1:  Unerlaubte Handlungen (Deliktsrecht) 

 

 

Fall 1: 

 

Student Dieter ist Langschläfer. Allerdings möchte er nicht gerade im ersten Tutorium zur 

Vorlesung Bürgerliches Recht zu spät kommen und tritt darum tüchtig in die Pedale seines 

Fahrrades. Als er auf dem Weg dorthin seine Lieblings-Kommilitonin Christine entdeckt, 

wirft er ihr einen sehnsüchtigen Blick hinterher. Dadurch abgelenkt, übersieht D die Senioren-

Gasthörerin Angela, welche gerade die Straße auf dem Zebrastreifen überqueren will und 

kollidiert mit ihr. A zieht sich dabei einen Knöchelbruch zu und ihr antiker Füllfederhalter 

wird beschädigt. 

Kann A von D Schadensersatz verlangen? 

 

Fall 2: 

 

Angela sticht mit dem Messer in den Oberschenkel ihres verhassten Kollegen Bodo, um ihm 

eine Lektion zu erteilen. 

B muss ins Krankenhaus, wodurch ihm Behandlungskosten entstehen. Obendrein entgeht ihm 

ein lukratives Geschäft, das ihm 500,– € eingebracht hätte. 

Welche Ansprüche hat B gegen A? 

 

Fall 3: 

 

Dieter stößt versehentlich beim Möbeltransport eine Fensterscheibe im Treppenhaus ein. 

Hierdurch entsteht ein Schaden in Höhe von 2.000,– € an dem Gebäude seiner Vermieterin 

Christine. 

Welche Ansprüche kann C gegen D geltend machen? 

 

Fall 4: 

 

Beim morgendlichen Training für den Marathon hört Angela den ertrinkenden Bodo um Hilfe 

schreien. Ohne Zögern bricht sie das Bootshaus des Dieter auf und benutzt das darin liegende 

Boot um B zu retten. Dieser ist heilfroh über die Rettung in allerletzter Sekunde, ganz im 

Gegenteil zu Dieter, dem Reparaturkosten i.H.v. 300,– € entstehen, um das Bootshaus wieder 

instand zu setzen. 

D möchte nun von A den Schaden ersetzt haben? 

 

Fall 5: 

 

Die beiden Neunjährigen Angela und Dieter möchten ihre neuen Waveboards ausprobieren 

und finden auf der Fahrbahn der Mittelstraße in Mannheim den geeigneten Platz dazu. Da sie 

allerdings noch nicht sehr geübt sind, rutscht D aus. Sein Waveboard bleibt erst durch den 

Aufprall am ordnungsgemäß vorbeifahrenden Wagen der Christine stehen. Hierdurch 

entstehen ihr Reparaturkosten in Höhe von 1.000,– €. 

C möchte die Kosten von D ersetzt haben? 
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